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Transparenz- und Informationspflicht nach Art.13 und 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 
 
Im Sinne der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden Sie nachstehend über die Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten im Rahmen von Ausschreibungen und Vergaben der Stadtforst informiert. 
 
Kontaktdaten 
Verantwortliche Stelle gemäß Art. 13 und 14 DSGVO 
Eigenbetrieb Stadtforst Goslar, Bereichsleitung Herr Marcel Möller, Königsberger Straße 1A, 38642 Goslar, Tel.: 
+49 5321/33 495 76, E-Mail: marcel.moeller@goslar.de  
  
Behördliche/r Datenschutzbeauftrage/r 
Fachbereich Zentrale Dienste, Fachdienst Organisation, Frau Mareike Kahnes, Wallstraße 1B, 38640 Goslar, 
Tel.: +49 5321/704-443, E-Mail: datenschutz@goslar.de  
  
1. Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten  
Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
Die Stadtforst hat bei der Ausschreibung und Vergabe öffentlicher Aufträge das Vergaberecht zu beachten. Dazu 
gehören u.a. das Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB), die Verordnung über die Vergabe 
öffentlicher Aufträge (VgV), die Unterschwellenvergabeordnung (UVgO), das Niedersächsische Tariftreue- und 
Vergabegesetz (NTVergG), die Niedersächsische Gemeindeordnung (NGO), Dienstanweisungen der Stadt 
Goslar sowie RdErl. zum Öffentlichen Auftragswesen. 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten dient der Durchführung des Vergabeverfahrens und erfolgt auf 
Grundlage von §3 NDSG i.V.m. Art.6 Abs.1 lit.e DSGVO und Art.6 Abs.1 lit.b,c DSGVO. 
Ohne die Daten sowie die erforderlichen Auskünfte kann kein Zuschlag erteilt werden, da abgegebene Angebote 
unvollständig und damit auszuschließen sind. 
 
2. Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten von uns bei Dritten  
Wir erheben, verarbeiten und nutzen die Daten, die Sie uns im Rahmen der Ausschreibung und/oder des 
Vergabeverfahrens zur Verfügung stellen. Das sind insbesondere persönliche Kontaktdaten und Namen von 
Bietern bzw. Kontaktdaten von Ansprechpartnern der Bieter, Daten zur Qualifikation/Eignung eingesetzter 
Beschäftigter des Bieters und Referenzen über in der Vergangenheit ausgeführte vergleichbare Leistungen. 
Eine Datenerhebung darüber hinaus erfolgt nur, sofern wir dazu rechtlich verpflichtet sind oder Sie eingewilligt 
haben. 
 
3. Speicherdauer Ihrer personenbezogenen Daten  
Die Daten werden gelöscht, sobald sie für den Zweck ihrer Verarbeitung nicht mehr erforderlich oder sämtliche 
gegenseitigen Ansprüche erfüllt sind. Weiterhin wenn Ihrerseits widerrufen wird oder keine gesetzlichen 
Rechtfertigungsgrundlage oder keine gesetzlichen Aufbewahrungsfristen bestehen bzw. wenn diese abgelaufen 
sind. 
 
4. Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte 
Die Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur, wenn eine Rechtsgrundlage dies notwendig macht, dies gestattet oder 
durch Ihre Beauftragung die Weitergabe erforderlich ist. Daten können/müssen im Rahmen von 
Amtshilfeersuchen an die Polizei, die Staatsanwaltschaft, an Gerichte und andere Behörden sowie innerhalb der 
Stadtverwaltung weitergegeben werden. Darüber hinaus können von uns eingesetzte Auftragsbearbeiter (Artikel 
28 DSGVO), die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten, Ihre Daten erhalten. 
 
5. Betroffenenrechte  
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen die Rechte aus Art. 15-18, 20, 21 zu: 

• Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, Recht auf Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, wenn die gesetzlichen 
Voraussetzungen dafür vorliegen, 

• Beschwerde beim Landesbeauftragen für den Datenschutz Niedersachsen, Prinzenstraße 5, 30159 
Hannover, 

• Recht auf Datenübertragbarkeit, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür vorliegen. 
 
6. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Datenerhebung durch den Verantwortlichen durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt 
haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. 
 


